
Die Bayerischen Staatsforsten pflegen die Wälder des Freistaats Bayern  
nach dem Grundsatz „Nachhaltig Wirtschaften“. Drei Bereiche sind da-
bei in Balance zu halten: Erstens soll der Wald vorbildlich gepflegt wer-
den und der Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten geschützt 
werden. Zweitens ist der Wald für die Menschen da: zur Erholung, zum 
Spielen und als Arbeitsplatz im ländlichen Raum. Und drittens sollen 
die Bayerischen Staatsforsten wirtschaftlich erfolgreich sein.
Rund 2.900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 41 Forstbetrieben und 
der Zentrale in Regensburg sorgen für eine nachhaltige Entwicklung im 
bayerischen Staatswald.
Weitere Informationen finden Sie unter www.baysf.de
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Bayerische Staatsforsten · Forstbetrieb Allersberg

Forstbetrieb Allersberg
Der Forstbetrieb Allersberg produziert auf rund 19.000 Hektar jähr-
lich nachhaltig ca. 120.000 m³ Rohholz. Er ist geprägt von Kiefern 
und Fichten, in der Frankenalb und im Oberpfälzer Jura zusätzlich von 
Buchen und Tannen. Ziel ist die Umwandlung der Nadelholzbestände 
in artenreiche Mischwälder. Durch Biotopschutz und Habitatpflege 
schaffen wir Lebensraum für eine Reihe von Vogelarten wie den Zie-
genmelker und den Schwarzstorch.
Für Erholungssuchende sind der Heidenberg oder der Burgstallwald 
beliebte Ausflugsziele. Ob Brennholzselbstwerber, Sportler, Vogel- 
und Naturfreunde oder Pilzsammler: Für alle Waldbesucher steht der 
Staatswald mit seinen rund 600 km Forstwegen zur Verfügung.

Bayerische Staatsforsten AöR
Forstbetrieb Allersberg	
Kolpingstraße 7
90584 Allersberg

Tel.:	09176 - 9964-0
Fax:	09176 - 9964-272
info-allersberg@baysf.de
www.baysf.de
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